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Thal Ehrenbreitstein , vom 20 Nov . Im An. und werden uns als brave Soldaten noch einmal schla«

sang der ve stoffenen Woche war zwischen den Kaisrrl . gen . Be« der letzten Unterredung schienen fie aber

und französischen Generälen , wegen Räumung der v :el einiger zu seyn .

Brück ?» schaiue eine Unierhandlunq in dem Fürgl. Wien , vom LZ Nov . Die Unterhandlungen mit

Schloß zu Neuwied , allein von den, Resultat der» dem pädstl. Aidttoe Albani , dauern noch immer fort,

seiden wurde nichts bekannt , als daß oie Franzosen Nach einem ve,lebenden Plan soll im Kirchenstaat eine

einen E -Ibvlen nach Paris obschickren , um eine Ent . Armee von 50020 Mann errichtet und mit 10,000

ftdliessmig des Direktoriums einzvbolen , bis zu dessen Kaiser!, vermischt und angeführt werde« , zu welcher

LurüÄkunsl also die Sache ruhig blieb, Am vttstrß- bereits 26 002 Mann Nakioaaitruppen vorhanden find

nev Sonntag war nun neuerd,nqs eine Unterredung , und noch 14222 Mann ausgehobeo werden sollen .—

allein , da die Antwort von Paris noch nicht ringelau . Aus Ungarn , Böhmen und Oesterreich wird viel Rind,

fen war , so erwartet man nun , wann diese ankom. vieh nach Franken und Schwade» getrieben ; weil in

men und ob alsdann dir Franzosen ihren Brückenkopf diesen Länder » eine verheerende Seuche die wenigen

frei willig verlassen , oder erwarten werden , daß di« Stücke , so die Franzosen zurückgclassen haben , vollends

Kaiser«, oder allenfalls Winter und . Els fle daraus aufgeriebru hat. — Der engl. Vicekönrg von Korsika,
vertreiben . Sollte « sie nicht freyivillig das disseitig « die gestimmte engl. Mannschaft und die Flotte hüben

User in unsrer Gegend verlassen , so «st ein Zwar die Insei den Ltten Oktober ganz verlassen ,
ernsthafter A 'rg iff sehr wahrscheinlich. Soviel weis aber bey Porto . Ferrajo sich vor Anker gelegt , wo

man indkßen, daß dieFranzoftn um einen Aufschub bis sie , wi - verlautet , auf wettere Befehle warten. In .

zur Ankunft gedachten Eilbclens gebeten und dis da. dessen ist die Blvkade von Livorno aufgehoben und nur

hin sich ruhig zu verhalten venprochrn habe« . — Die von Zeit zu Zeit zeigen sich englische Schiffe vor dir«

hicfige Festung , ist bereits wieder mit allem nöthigen st« Haven .
überflüssig vers he« . Auch starke Viehtravsporte kvm . Wien , vom 24 Nov . Eine Beklage zur heutigen
men aus Ungarn nach und nach an. Von Zeit zu Wunerzeltung bestätigt d >n bereits bekannten Sieg deS
Zeit werden hier die am Odrrrbein gemachten ftan» Feldzeugweiste . s Alvinzy über den General Buonapar .
jöH -che KriegSgefangne üS,rqesch«ff . Allen Versiche. 1e den Uten dieses , unweit Vnora - Um 8 Uhr
rung- a zufolge haben dir Franzoicn einen 8 monarli» früh griff der Feind die ganze Fronte zu leich an , die
chen W - ffcpstiüstand ar tragen lassea , ter ober abg«. bcy dem gewöhnlich avsserordentl ch hest ^ en Aigr .ss
lehnt worden ist. Kürzlich hotten , wie gemeldet , vielleicht nicht lange Widerstand zu lcistc . : vermvaend
die berder,eit ' gen Generäle in Neuwied zwey Unter, gewesen stya würde , wenn der Feldzeugmeister p -cht
redungen ; als die erste geendigt war, schiede» sie mtt sogleich andere angemessene V ' ' ynmgen getroffen
den Worten ; Wir gehen ats Freunde von einander Hütte, rS ward daher der General Schndrr, mir 5
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BataillovS über Soave nach Calagniola auf die linke ,
Fcldmarschall - Lieutnaut Provera mit 4 Bataillons
vermehrt . Die ganze io lange Position stunv ununtcr .
brochcn in dem heftigsten Femr , indem man wegen
der großen Wassergräben , welche daeLanddurchschneiden ,
nicht überall gleich mit den Bajonetten angreifen konn .
te . Das Treffen blieb lange unentschieden , Buona -
parke und seine Generale versuchten das Unmögliche ,
um durchzubrechen, , da der glückliche Ausschlag dieser
Schlacht für sie v»n äusserster Wichtigkeit gewesen wä¬
re . Die Erbitterung der Feinte hat jene von Bassano
noch weit übertwffcn , endlich , da die auf die Flanken
abgcscndkte Kolonnen auf den ihnen angewiesenen
Punkten einlrafen , war der Feind geschlagen und
gemüßigt , sich mit einem Verlust an Tobten und Ver .
mundeten , die selbst nach Aussage der Gefangnen auf
3020 Mann sich belaufen , unverrichteter Sache zu .
rückzuziehen . Bis zur Abfertigung des Courierü sind
1 Kanone , z Puivrrkarren , der feindliche General de
Launay , nebst 7 Officiecs und 182 Gemeine als Kriegs ,
gkfangk ?.: ff, oem Haupl ^ üttikr emgelreffen und noch
immer wurden mehrere Gefangne cillZebrachl , deren
Anzahl nach der Angabe des Couricrs über 600 sich
belaufen soll. Da bas Feuer bis y Uhc Abends bau »
erte , konnte unser eigentlicher Verlust noch nicht be.
stimmt angegeben werben . Der Feldzeugmeister Baron
Alvlnzy rühmt die Tapferkeit und den allgemeinen gu¬
ten Willen der ganzen Mannschaft besonders an , die

Truppen wurden bcy der ungestümmsten Witterung
und den ganzen Tag angehaltenen ausserordentlichen
Regen ganz durchnäßt , mußten überall durch Morast
und Wasser walken , über die beschwerlichsten Gebürgt
klettern und dir äußerste Kälte ausstehen .

Regensburg , vom 26 Nov . Die neusten zuver,

läsigsteu Briefe aus Wien geben die beste Hoffnung zu
einem baldigen Frieden . Es wird , heißt es , stärker
als jemals am Frieden gearbeitet . Frankreich ist sehr

geneigt dazu , nur ist unser Monarch ein getreuer Al .

liirrer und will daher bey den Negotiationen England

nichts zurücklassen ; darauf aber geht man von Seiten

Frankreichs um .

München , vom 28 Nov . In der Nacht vom 25 .
auf den 2sttcn dieses ist ein Kaiserlicher Kourier von
der Armee nach Wien und von Wien em König !.
Grvsbriltamfcher nach Paris zurück durch hiesige Stadt

gegangen .
8reyburg im Lreisgau , vom 29 Nov . Vermag

einer heute Früh von dem Kaiser !. Feidmarschallieut .

nant Fürst von Fürstenberg eingelangten Estaffetke ist

gestern Früh der Feind aufgefordert worden , seine

Brücke bey Hüningen abzutragen und sich an das je »

fettige Ufer zu begeben , eS wurde aber , wie vorznse ,
hen war , verneint . Gegen Mittag steng daher das
Bombardement an und grenz so glücklich von statten ,daß die Pcntonsbrücke kergestalt zerrissen und abge ,
schoss « wurde , daß 21 Pontons auf bas rechte undnur 5 Glücke auf bas linke User des Rheins schwam .
men . Man hat daher gegründete Hoffnung , laß der
feindliche Kommandant ln dem Brückenkopf rhebäldesteine Kapitulation antragen werde .

Augspurg , vom zc > Nov . Die heutige Augfpur .
ger Zeitungen enthalten wegen den KriegSvorfallenhetten
in Italien folgende Nachrichten ans , Rovoredo , vom
21 Nov . Deni7 . ließ Genera ! Davtdovtch , wie schon ge,
meldet worden , oen wichtigen Posten bey Nivoli an ,
grciffen , wo die Franzosen 7,000 Mann stark in ge¬
waltigen Verschauzungcn stunden , tle zum Theil in
Felsen gehauen und mit einer fürchterlichen Artillerie
besetzt waren . Zweymal stürmten die Kayserlichen ge.
dachte Vrrschanzungen und wurden jedesmal znrückge ,
trlcden . Endlich cnldcckie man einen Weg , der für
die Kavallerie brauchbar war . General Davidowich
setzte sich also selbst an die Spitze von 2 Eskadrous ,
stürmte den Berg mit Ungekümm und brachte ste in
Unordnung . Zu gleicher Zeit stürmte mau die fran¬
zösische Vcrschanzringcn zum Dmcenmal von vorne , er¬
oberte sie mit dem Geschütz und trieb die Franzosen
in die Flucht . General Fürst Reust drang gegen
Chiusa vor und nahm diesen wichtigen Paß rin , wodey
er 150 Franzosen , die denselben venyeidiglen , zu Ge .
fanguen machte . Non Kaiserlicher Sette blieb der
Odriiilieutnanl Mayer vom Regiment Joseph Cdaore .
do . Die Franzost » tzrrieylkll an diesem Tag 78 Of -
ficiers , worunter die Generäle Fiorelle und Valette , 2
Obristen , 4 Odcistlieutnanis und 1400 Mann Gemeine ,
die sämmllich gefangen genommen wurden . Ihr Ver ,
lust an Todken und Verwundeten ist nicht minder be-
trächtlich . Den iZten rückte General Davidowich nach
Castelnuovo vor und nahm dort sein Hauptquartier . —
Den iz . lü . und i7tcn wurde zwpchen General Al .
vinzy und Buonaparte bey den Dörfern Arcole , St .
Bvnifacio , Albaredo , Breon rc . an der Etsch unweit
Verona mit größler Erbitterung gefochlev . General
Alvinzy behielt in diesen Gefechten fast immer die
Oberhand . Zuletzt raste Buonaparte noch eine starke
Kolonne mit vieler Kavallerie zusammen und drang bis
Villanova in die rechte Flanke der Kayferlichen vor .
Allein in der Nacht setzte sich Alvinzy an die Spitze
eines auserlesenen Korps und trieb den Feind mit dem
Bajvnet wieder zurück. Auf französischer Seite sollen
in diesen Gefechten 2 Generale , auf Kayferl . Seile
General brabeck geblieben seyo . Doch fehlen uns ovch
die nähern Umstände .
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Rsvsr -rs , vsm - 4 Nsv . Nach gestern ringegan .

§ enen weiteren Berichten von den zwüchen Alvinzy und
Buonaparte vom izten bis 17 vorgefallensn Gefechten
hak sich doch elfterer genötßigt gesehen , sich gegen Mon,
tcbellozurück ;u;>ehcn. Da durch diesen Zurückzug die
Pass.-, dir aus dem Gebiet von Verona nach dem Tirol
führen, unbesetzt waren, so drang ein französisches
Korps den 2l . über die Berge und Pässe von Peri
vor und broh 'e den General Davivowich in die Flau ,
ke und im Rücken zu nehmen. Dieser zog sich also
von Casielnuovo über Camvara gleichfalls zurück , nach¬
dem er sein ; Bagage unter Bedeckung zweyer Batail .
Ions von Ehrbach und Laikermann vorausgeschickt hat -^
te . Diese Baiaillons litten b -ch diesem Rückzug durch
die Franzosen , die schon auf den Bergen standen.
Die Brücke über die Etsch bey Dolce wurde
von den Franzosen verbrannt. Wider alles Verma¬
chen aber zogen sich die Franzose» gestern früh vor
Tagsanbruch plötzlich wieder in grosser Eile nach Vc .
rona zurück, woraus man schließt, daß es dem Gene¬
ral Alvinzy gelungen sey, den General Buonaparre bey
Verona zu schlagen. G -'ncral Davidovich macht nun
Anstalten , auss neue vorzurücken.

Lin anders aus Rovoredo , vom 24 Nov . Dev
gänzliche Rückzug der Franzosen , welcher gestern vor
Anbruch des Tags von unserer Gränze gegen Verona
zurückerfolgke, könnte eine doppelte Ursache zum Grund
haben , denn einmal soll General Alvinzy wirklich den
arten wieder bis Verona vorgerückt seyn und den
nemlichen Tag Anstalten gemacht haben , sich mit Ge .
neral JeiöK -trschall Graf von Wurmscr, der sich
einem beträchtlichen Korps Kavallerie und Grenadiers
aus Mantua hecausgezogen, zu vereinigen . Man will
w ssen , daß Grncral Buvnaparte auf die Nachricht ,
baß General Feldmarschall Graf von Wurmsee Man ,
tua verlassen habe , plötzlich vor dieser Festung mit ei.
nem starken Korps erschienen sey, und in Voraussetzung ,
daß die Besatzung sehr schwach seyn müsse , einen
Smrm veranstaltet habe. Allem er sey mit einem
Verlust von 4002 Mann zurückgcschlagen worden . Wir
könne» jedoch diese Nachricht nicht verbürgen .

Botzen , vom 24 Nov . Gestern ist die uucrwar.
tete Nachricht hier eingetroffen , daß das unter den
Befehlen des GencralftldmarfchallieuinantDavidovich
stehende Korps d ' Armce zurückgedrückc worden sey und
dir Sache ward , wie es in derley Fallen zu geschehen
Pstegt , sehr übertrieben und hat si - leBestürzung verbreitet.
Es bestätigt sich nun zwar , baß es einer femdüchm
Kolonne gelungen ist , unsre Vorposten zurückzudrückrn
und so weit vorzudringm , daß das Kaiser !. Korps
d' Armce in Gefahr kam , bey Dolcee und Perl in die
Flanke genommen zu werden und daher sich etwas zu.

rückzlehen mußte ; wie denkt daS Hauptquartrer deS
F . M . L . Davidovich nach Alla zurück verlegt wor.
den ist. Indessen ist man doch im Stand , aus allen
einstimmig cingckaufnen Nachrichten die tröstliche Ver.
sichcung geben zu können , baß das ganze Kmserl. Korps
b ' Armee schon vorgestern und gestern in voller Vor ,
rückung begriffen war , somit der ganze Vorfall für
unser Vaterland wahrscheinlich bon keinen weitern Fol.
gen siyn w:rd , wie denn der kommandirendr General ,
nach einem Schreiben des Guberntalraths und Lau »
beskommsssiir von Roschmann , sich gegen denselben
ausdrücklich geaussert hat , daß für das Land Tyrol
nichts zu b -fürchlen sey .

Die neusten Augsburger Zeitungen vom 1. Dec.
rmhallen folgenden Arlickel aus Botzen, vom2ü Nov .
Ueder den Rückzug des General Feldmarschall Lieut,
nant Dasidovizischeu Korps b 'Armer har man seither
aus Pcivarbmftn diese nähern Aufschlüsse erhallen :
— Nach dem Sieg vey Rivoli ward der Feind den
17 . und i8 - Nov. bis unter die Thorr von Peschiera
und an den Mincio verfolgt und der Herr General
Feldmarschall Lteutnanl würde den iy . Nov. auch
den Mincio pasflrt haben , wenn nicht eben diesen
Tag die Nachricht , daß der Herr Feldzeugmeistkv
Freyherr von Alvinzy sich eine Strecke zurückztehen
mußte , eingelaufen wäre . Herr Generäl Feldmar.
schall Lieuinant Freyherr von Davidovich fand also
vöihig , einsmals nach Camper» sich zurückzuziehcn .Von hier aus soll ein Eilbote an den Herr» General
Feld;e >̂ m?ist-r gbg-schickt , jedoch von dem Feind auf.
gefangen worden seyn , wodurch , wie man vermmhet,der Feind in die Kcuntniß der weitern Anträge des
Herrn General Feldmarschall Lieutnants , welche auf
eine Diversion gegen Verona gerichtet gewesen seyn
solle , gekommen seyn dürfte . Gewiß ist , daß Gene ,
ral Buvnaparte den 21 . Nov. sich mit Uebermachk aufdas Korps des ' Felsmarschall Lieutnants Davidovich
geworfen , selbiges von mehreren Seiten attaktrt und
zum Rückzug um so mehr gezwungen hat , als eine
feindliche Colonne von 4220 Mann bereits die Anhö ,
hm oder Peri genommen hatte. Da jedoch der Com ,mandircnde das Fuhrwesen und die Reftroeartillcrie
sammt Munition bereits vorläufig zurückbeordert hatte :
so würde der ganze Rückzug ohne wesentlichen Nach,
thell abzelauftn seyn , wenn nicht rin Bataillon von
Erbach von ungefähr 622 Mann irre gegangen und
gefangen worden wäre. Nebst dem verlohr bas Re,
giment Klebeck an Tobten und G fangenen ungefähr120 und die übrigen Regimenter bey 90 Mann ;
kurz : der ganze Verlust wird mittelst zuvecläßiger Nach ,
richten auf ZoZ Mann angegeben. Auch die Pontons,
brücke bey Dock« wurde zurückgelaffea und soll zum
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Lhekk vom Feind verbrannt, zum Theil aber nachher
von den Uasrigen wieder gerettet Worten scyn . — Ue -
vriqenS haben die Feinde ihre Positionen bky Pcri ,
Offenigo , Foffr , Beronio u. s. « . wieder veilassen ,
so wie eS sich ganz bestätiget , daß der General Feld-
zeugmeister Freyherr von Alvinzy wieder bis Verona
vorgerückt ist und dadurch den Feind zum Rückzug ge .
zwungen hat . Nach allen Anzeigen läßt sich h . ff- n ,
baß General Fe '.dmarschall Lieutnant D - vrkosich sich
nächstens mit demselben zu vereinigen vc mögend fty »

ch?erde.
Schreiben aus Sörrach bey Basel / vom zoNov .

Vergangnen Mittwoch den 28 Vormittag , uw , 0^ Worms .

Mannheim , vom I Der . Die Heutige Zeitung sagtfolgendes Nach gesterncingesauffnen Nachrichten von derBelagrungsarmee vor Kehl Hasen d,e Mosern Kaisers.Truppen den 28V . M . Vormittags noch einem hart ,nackigen und blutigen Gerecht mtt stürmender Handsich des Dstts Kehl d,meistert . Man hott . daß auchdi - Stadt oder das Fort .Kehl , das wirklich bcschos.ft » wird , bald fallen werde. — Die Franzosen in uns.r r Gegend jenseits Metts haBn sich ,p edcr wcggezo .gen --.nd siiv , wie cs hatzi , hinauf zu mar .Hirk . Bo »de ^ Seite von Grünstodt her kam unicrdesscn gesternnoch emc ftanz . Patrouille bis vor bis Thore von
Uhr wurdm die Franzosen aufgesorderl , die B ück n .
schanze zu übergeben und ihnen hierzu bis Mittcg um
r Uhr Bedenkzeit gelassen . Sie gaben aber « re ad .
schligize Antwort . Punkt i Uhr vega n ' ad - r von
Seilen der Kaiftrl . der Heft ast Kancncnconner aus
grobem Geschütz . D >- Batterie , welche z e B ücke
bcschiessen sollte , wurde 24 Stunden füher serug ,
als jene der Republikaner welche dog>g,n errichiet
werden sollte . Die Kanonade dauerte des Abends z
Uhr vhnunterbrochen fort und die Brücke wurde ganz
weggeschossen . Noch in der Nacht um io Uvr gicng
rin Oisicicr als E ldote mit dieser wichttg. n Nachricht
zu des Erzhnzogs Karls König !. Hohttl hierdurch.
Gestern vor M iternachc fieng die Kanonade auss neue
an , von bcyden Seiten wurde wieder nur frmrgen
Kugeln geschossen , dieses bauerte bis Morgens um 9
Uhr . Heme feuerten dir Franiottn reo ganzen Tag
bis in di« späte Nacht aus der Festung sowohl , ais
aus all ihren Batterien auf di - Kaiserliche ivaenaunte
Hctenaschavze und konnten sie doch nicht zum Schwer ,
gm bringen , da lene beständig avf die ftan össche
hin und her fahrende fliegende Brücke , wodurch die
Franzosen mit dem dissettigea Rhttvuftr uns ch er
Brückenschanze roch in Verbindung stehen und rou
der Insel vcrmulhlich Müüair adholte , s urrte , ue,
brigrns weis man noch nicht » was diese Nacht mtt
der Iusel , von wo aus die Franzosen noch eine ste¬
hende Brücke bis Höningen haben , wird vvrgcnsm .
me» werden . Bey Abgang dieses Abends läßt sich der
Kanonendonner wieder heftig hören, noch ist aber die
Ursache davon nicht bekannt, wa « sagt , diese Nacht
soll von Setteu der Kaiserlichen das Tel « de Pout der
Fraazoftn und dir Rheimnsel gestürmt werten . -
Dom r . Dec . Morgens : Beyoah « die ganze Nacht
hierdurch bauerie bey Hüningen der stärkste Kanonen ,
» ourrer ununterbrochen fort , der Erfolg davor- ist aber
«»ch nicht bekannt. Mil groß cm Verlangen fleht
« ma selbigem entgegen, da man wmklich ftit z UhrA der Krüh keinen rinzigen Schuß mehr vernimm!»

Larlsruhe , vom 4 Dec . Se ' k gestern Mittagnm i Uhr und t »k >e ^ a .. ze Neckt hindurch hörte man
hi-'- unü in der ganzen um .' -,,. enden Geg - vd « me cus.

. ft . ordentlich starke and auhtttercke nuscro .
dem Gttchütz ou Kehl her. Dem Erfolg davon siehtman daher mit Verlangen entgegen.

8 ranb ^ ' itz
Paris , vom 2 ; bttoa . Gestern hat das Direkto¬

rium den beide « Köms ls die gei
'
chrkene Auswechslungder Ratrfikanovr » des Mit Neapel grfthwßn«nFtt » criiS

aiigtiüvdigt . — ilnfte össerilllchen Blätter gcocn dem
Km . Cio^ ke auf ftn er Re . ie nach Wien -neu jungenMann von Dion , Namens P - cr -r , der in Jena stu »
Hirt hat und der tculschen Spracve voukomme« mäch¬
tig ist , alS Sekrctair m« . — Man macht bey Grie »
grl Herl rer Vorschläge oes tlord Walmesiurv die Be »
merkrmg , veß einstens «och die Koniainn Ar. . a dir
Prältminarm ! des Ukrcchier Friedens >m Namen aller
ihrer Astinteu abgcschiess : « habe , oh -. e daß man be,
senrrcVollmachttn von litzttru gefordert hätte . — Die
Dücger der Gemeinde A >raS haben ftlgeube Pttilion
nm Frieden an das Direktorium gesandt : „ Seit 5
Jayr - n hat ein lchnckuck r diuttzer Kampf zwi chen
des Freiheit und rem DespourmuS Frankreich mit
Ruhm gekrönt und m Trauer gehüllt. S -it dieser
Zell streiten wir für die Feyhcrl und haben ror für
sie gesiegt . S >e hören endlich auf unsre Fe nde , sie
uns streitig zu machen und der -urchiva sie unkrr ihnen
begehrt vrn uns Fnrcen . Das ist das Ziel unnrr
Wuo ;che . Wie edel , wie würdig war ' es des srrien
ftanz . Volks , wer « es den Friede » nm den rimigen
Press der Fre hkil dew Uiglc. W -r ei/ea , untte Stim .
me mir der Sl -Mme aller kugeo und aufgeklärten
Franzosen zu vereinigen , um sie naa drückttch einzu.
laden , bie,e herrliche Thal auszusühren . «

Strasburg , vom 28 Nov . Die heutigen
Slrasdurger Zeitungen sagen , das Bombarbe «
ment von Kehl dauert ununterbrochen , so wir ohne
mriMchen Schaden fort . Einige Haubitzen Haber»

- LckStz»
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zwargezündek und mar , hat einigemal Rauch aufsteigen se«

heu. Das Feuer ist auf beiden Seiten ausnehmend stark .

Die Schifdrücke ist unangetastet . Da sie rief liegt , so ist

es beynahe unmöglich , sie zu sehen oder zu treffen .

Eine tobte Haubitze machte zwar gestern ein Loch , bas

aber auf der Stelle verstopft wurde . Die Jochbrücke

hingegen hat vsa den feindlichen Kanonen gelickten .

Sie ist in diesem Augenblick unbrauchbar . Man ar .

beitet aber mit Eifer an ihrer Wiederherstellung . —

Heute Nachmittag ist der Brigadenchrf Mainone mit

seiner Brigade , die voll -ähiig und wohlbehalten ist ,
durch diese Stadt nach Kehl gezogen .

Strasburg , vom 29 Nov . Die Werke der Kai «

ftrlichen dehnen sich vollkommen längst der Kinzig auS ;
auf dem rechten Ufer derselben , haben sie sich unge «

führ 50 Toisrn weit der Stern . Schanze genähert ,
welche sich an der Scheide brr beyden Wege nach Ra .

statt und Offenburg befindet . Sie habe » eine Balte «

ne der Kirche von Kehl gegenüber , ungefähr 502 To .

ifen vom Fort entfernt . Den ganzen heutigen Tag
über feuerten fle mit 25 bis zo Feuerschlünden .
Morgens vertrieben sie unsre grosse Wachen » welche
noch in der Höhr von Neumühl längst dem kleinen
Arm der Kinzig , wo sie eine Insel bildet und ganz
nahe bey Sunvhelm standen . Unsere Borposten sie«

hen am Ende des Dorfs Kehl . Rechts dehnen wir
uns sehr weit auS und noch ist keine Gefahr zu be -

fürchten . Dir Werk « rechrs am verschanzten Lager
sollen nun mit dem größten Esser betrieben werden . —

Da 2 Brücken über den grossen Rhein angebracht
sind , so ist der Schade , weicher der einen durch eine
Bombe zugefügt worden , ein kleines Hmderniß für die
Zufuhr ; sie wird aber dis morgen früh wieder hergcstellt
feyn . Ausserdem ist auch noch eine fliegende Brücke nun im

Gang und also die Besorgniß wegen der Coinmunika .
tion mit Kehl gehoben . Auch gegen Brandschiffe ist
die bcßte Vorsorge genommen , und kein Angriff zu
Master zu befürchten .

Grosbrtttanten .
Londen , vom « 8 Noo . Em Staatsbolhe hat Be .

fehl bekommen , sich bereit zu halten , heute nach Paris
abznrrisen , um dem Lord Malmesbury neue Depeschen
; u überbringeu . — Nach einem öffentlichen Blatt auS
Dublin vom verflossenen Sonnabend waren dir Mi «
lairischen Associationen dieser Stadt beordert worden ,
sich zur Besetzung verfchilbencr Posten während der
Abwesenheit der Garnison gefaßt zu halten , welche lez«
lere sich in Marsch sitzen sollte , um Unruhen zuvorzu »
ikommen , deren Ausbruch man befürchtete .

Preußen .
Berlin , vom 22 Nov . Der hieffge französische Ge «

sandte hat dieser Tagen eivrnEilbothen von Paris erhalten .

äVLK 'I' ISSLIULU 'r.
Nkujahrswünsche pro 1797 .

In Macklors Hofbuchhandlung in Larlsruhe

sind wieder wie alle Jahre aüerley Sorten schöne und

ganz ncue Neujahrswunfche zu haben : Ncmlich , Jta .

licnifche mit Devisen , kleine ganz feine auf Atlas ge«

prügle , kleine feine geprägte , die Verse auf Atlas ,
kleine ganz feine a la WeäZ >vouä , grofe feine iüumi «

nirie auf Atlas , grofe ordinaire illuminirtr auf AtlaS ,

gross geprägte auf Atlas , grofe einfarbige auf Atlas ,
kleine illuminirtr auf Atlas , kleine ganz auf Atlas ge»

mahlte , feine halbe Glanzbogen , ordinaire ganze Glanz ,

bogen von allerley Farben , ordinaire Bogen , ferner
atlasne und lederne Tabacksbeutel , Geldbeutel , fein

gcmahlte , gestickte und einfärdigs Strumpfbänder , nebst
noch mehrericy Sorten in verschicdnen Preißen . Auch
kann man solche in der wagnerischen Buchhandlung
in Frepbnrg , bey Frau Buchbinder Siegelin und

Herr Buchbinder Lhristmann in Pforzheim , Herr
Buchbinder Eisenlohr dem iüngcrn in Emmendingen ,
Herr Buchbinder Geiger in Lahr haben .

Larlsruhe . Ja Macklots Hofbucbhandlung äst«
hier sind verschleime Schriften unb Gedichte auf die

hohe Geburt und das 52 jährige Jubiläum unfers
gnädigsten Fürsten Larl Friedrichs erschienen unv ^
haben .

Ferner ist allda folgende
Lharte zu bekommen .

6arke topo ^rapbigue än Lours ärl kliin , äspuisLasle
gusgueaa iVls^enes , äsris lsguslle font compris
le SunÜFsu, l 'AIIscs , Iss Llvsckes äs Worms öc
äs 8xire , uns partis äu Lalstinst 6r äs 1'^ rckeve -^

gue äs M ^ encs , 1e kas Oomte äs Latreneilsn -
bo§en , le territoire äs kranlssort , si,Aä§rLvia1: äs
Hesse - Oarmikät , Is lVIorgussats äs 6säe , le ter-
ritoire äs Hsnau , 1'Ortensu , Is LrisZau. Lc 0. p.
le Lksv . äs llsüllroin in 6 ölstt .
Von dieser vortrefflichen Charte sind noch einige

Exemplare in Mackiots Hofbuchhandlung zu bekommen .

Ausser denen schon angezeigren Allmanach für

1797 sind auch daselbst folgende zu bekommen .

Forst und Jagd « Kallender von Leonhardi mit Kuvftn ,
er enthält auch das Markgräfl . Badische Jagd «

Personale .
Jahrbuch zur belehrenden Unterhaltung für Damen

mit Kupfern .
Tägliches Taschenbuch für alle Stälidte . 8 . Gotha .
Berliner Spiel Almanach , enthaltend die neusteAnweiß «

ung zur gründlichen Erlernung , des Wist , l'Hombre
Quadrille Tarock Ksßino rc. v. I . Cäsar«



r 6 ? 6 -
AÜmanach der Fortschritte in den Künsten,.ssenschaflcn , Manufakturen und Handwerkern ,oruner . AÜmanach für Amte und Nichkärzre.

Mannheimer kleiner Sackkallender , dem Andenken der
Belagerung gewidmet - mit 12 Kupfern .

Portefeuille zum Sticken für Damen .
Neufränktfcher französischer Kadwets Kallcnder 12 kr.

MacUoLL / /o/ö »cL/ra« ck/« !r§ iwä folAenäs ueus
Nustkalleu Lu ksbeu .

No ^art 6ranä Ooncert . p . ' s Olav . lkss L zsckes2 Ü. Zokr. Notare . <2oarr . p . !« Llav. V . Le 6 . No - 2.
Z . Le 4 . ü 2 kl. NoMrd Dssitaki v Zo Donüo p . I .Llav . I fl . Noriurc DeksnZs kexm Llsv . Zb 1er.
Norisrk . Ninas ^ uZen 12 kr . Das Nosäckeu
Le äs VoZel . 12 Irr. NsLarl : 6 Disce ü 'uns execu -
Dion kacils . x>. 1s . Ltsv . I k . 12 kr . dlovl <ssui n-
fed p . ls 61sv . lss . l . 2 . Z . L i kl. Zv kr . Ravän .
OonLsrt . p. te Dlav. 2 ü . Kla ^ cin Nrioz p. Is Llsv .
2 tk zo kr . Olsmsnti Zonate p . ls Llav . i tl . zo kr .Olementr Dens Lsprices p. ls Liav . r fl. ZO kr .
8mecana Doncert . p . Is DIav. 2 fl . ZO kr . Zmetsna
Dsux (2uator p. 1e Llav . 2 6 . Zo kr . Rockmeisser
ss' rois . Irios p. !s Olav. de . 1 . ZL 2 . ä Z ck. Drsk
sssrios p . 1e Llsv . I tl . 24 kr . Dsfetti Ikois Zonates
x . es 2 fl . Zo kr . Rummel Sonate p . 1s
sslav . 1 fl . Zo. Xukn petits fieses p . 1s Liav l Iss
ZO kr . 8cerkel 6 Dlsoes p. Is Ltav . I ü . 12 kr . .Lterkel LrrinnerunA am 15. Nsv p . Is Diav . 24 krk
Lterksl siullens keier . p . 1e . Llav . Zo kr . Dsstersäoik6 ^ irs ä 'un execuüon facils 1 6 . ^ oberien ssellew, .
Le Oontvrä . p . Is lslav . 1 kl . 24 kr . Noeeart Dis
^ autzerilöts in derart . p . In blute . V . .4 . Le D .
4. tl . Io kr . Die^ l . I 6ranci nouveau solo p . 1«.blute . Le TKIto. 1 fl. zo kr . ? Ie^ 1 6rar >ä Duos p .Ja li

'lut .e 14 . I . Lc 6 . a 2 2 . Rossmeisssr ü . Doos
p . ckeus blutss 2 kl . 45 kr . bloril !» btuils äs Vis¬
ion 2 kl . ZO kr Kolli Lcole äs Violou 1 6 . zo kr .Dartiiü l'Lrt c!s l^ rclist, , eonlsn . Zb. Vk rist I tl .42 kr . Drsk 9 Duos Vioi . L Llto . r tl . 45 kr ..ferner ist . allda neu zu ln'-rrn .
Lutores etilgls «. Teccn -ens Lrrstssiclc neu übersetzt u..kommentirt v. Roos . gc . 8 - i/YZ 1 fl . ' Z kr .

.Briefe das Erzich '.mgs . und PnLiscrqeschäst detreffend,an - inni sind . Freund . 8 - 1796 . 1 ß .
Eigenbrod . Versuch über die Steuerkapiteliea ^ und

Fruchtbarkeit der Grundstücke . 8 . 1795 - 40 kr.-- Noch cur Grund gegen die Fecpisiruev. gr 8», 796 . 4» . kr. »"
Krldmedikamcute » . Katalog . K . K . 1795 . ror kr.Gartendücher . Neuenhahn Anpalea d.e >: Gärtnerky .gles . Stück . 8. 1796 . . zs kr..

dramairen . Chastrl neue ftanz. Sprachlehre . 8 . 1796t .45 ke.
- Ne ^ niers Prakt . sranj . Eramalick , in Beyfpie »len unv Uebungen. 8 . 1796 . i st.- Döbel Drarnniairs us ls lanAue sllsmancte . 8.

1796 . I fl.
Häger . Geschichte der Kerzen und ihres Erdrauchs inder WundarzneukMi -st . 8 . 1794 . 24 kr.
Koch. Belehrung über Minderjährigkeit zum Testiren ,Civil , Zeirkomputütivn und Schaltag . Z - 1796 .̂

45 kr.
Maiers . Beichrcibung von Venedig gter Th . gr . K.

1796 . i fl. 12 kr .
- Teutsches weltliches Staats . Recht , z Th . gr . 8.6 fl . 24 kr .
Müller . Gründliche Anleitung aüe Arten von venert»

schen Krankhcttcn genau zu erkennen und richtig zw
behandeln . 2ttr B . 8 - 179^ . 2 fl . 8 kr .

Larlsruhe . Mechaurcus Drechsler dahielt
empfichlr sich einem geehrten Publikum auf diese Wey «
«achicn, in Wisseuschastcn und andern unterhaltenden '
Dingen für die lehrbegienge Jugend , wie auch in op»
tischen Illusionen , Geistererschetnungs ' Maschinen , Ma »
rionki^ i , BaiaUons , Teiegraphen » Modelle , vielerlcybccreck -che Handwerker u . d. gl . worüber seine Eotalo »
ge ä 9 kr . ein mrhreres sagen. Briefe und Geld wer »
den sich Postsrcy erbittet .

Larlsruhe . In der Sonnen feynd wieder frisch;
angrkommene zerschiedene Gattungen guter Oderlanbeo
Weine , Ohm und Fuder weis zu haben . Liebhaberekönnen die Proben an den Fassen selbst nehmen.

Larlsrrche . Wan sucht einen Buchhalter , der im-
Sianv ist , alle Geschäfte »ach der doppelten Bucht,al »
ruag zu süyrcn und seiner Treue und guten Auffüh «
rang wegen Mit den nölhigsten Zeugnissen versehen ist..
Das Nähere ist im hiesigen Zcitungs . und Intelligenz »
Comptoir v . r ehr ».

Emmendingkn nn Breisgau . Aus Anlaß der
nach den dahier eingelausencn Nachrichten auch in-
hiesigcr Gegend hin und wieder sich leider ! äußernden
Rmtvikvftuchr , hat man von Seiten hiesiger Skadd
beschlossen , den Vichmarkt , insoweit er das Rindvieh
betritt, , eiriswelten und bis aus weitere Nachricht all»
hier einzustcüen, welctzemnach der auf Dienstag nach'
Nicolai , als den rItea nichstkommenden Monats De «
rcmbcr cinfallende I ch^ markc dermaßen wird abqchal »
len werden , daß aut diesen wohl Pferde, . Schweine ,
Gassen und dergleichen gebracht werden können, nicht
obre Rindviehs als weiches nicht zugelassen werde»
wird , wogegen der Hrämcrmarkt seinen ungehinderten ;
Fortgang behält . Beschloss«» dcym Stabtrath dm
27ten Nov , 1796,
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